
Eine Halbzeit ist nicht genug!
Montag, den 17. November 2014 um 09:19 Uhr

Nach der  unnötige
n Niederlage vor drei Wochen gegen Thalheim, waren am gestrigen  Samstag die Aufsteiger
aus Weißenborn zu Gast in Breitenbrunn. Trotz  bestehender Verletzungssorgen um Toni und
Oliver konnten wir sonst aus  dem Vollen schöpfen. Das erste Tor des Spiels erzielten aber
trotzdem  die Gäste. Über die Stationen 3:5, 5:5 und 7:7 konnte das Spiel  ausgeglichen
gestalten werden. Weißenborn kam immer wieder über ihren  schussstarken Rückraum zu
einfachen Toren, da unsere Abwehrreihe  entweder zu weit vom Gegenspieler weg war oder
unsere Torhüter in die  falsche Ecke unterwegs waren. Unsere Tore konnten wir leider zumeist
nur  über Einzelaktionen erzielen und wurden daher immer leichter  ausrechenbar. Ebenfalls
erschreckend an diesem Nachmittag war die  unglaubliche Anzahl an einfachen Ballverlusten
und Fehlwürfen.

      

Nach dem Ausgleich zum 7:7 durch Weißenborn konnten wir vier Tore in  Folge erzielen und
man hätte dadurch Sicherheit gewinnen können. Dem war  leider nicht so. Zudem kann
Rittersgrün immer noch nicht „Überzahl“  spielen. Denn in Minute 28 kamen unsere Männer zu
dieser. Leider wurde  wieder einmal zu hektisch gespielt und zwei Bälle leichtfertig 
hergeschenkt, welche unsere Gegner in Konter und Tore ummünzen konnten  und so stand es
nach 12:10 auf einmal 12:12. Kurz vor der Pause füllte  Weißenborn wieder auf sechs
Feldspieler auf und erzielte zu allem Übel  noch den Führungstreffer.

  

  Die Halbzeitansprache fiel an diesem Samstag etwas rustikaler aus als  sonst. Trotz guter
Spielanlage konnte man keine Sicherheit gewinnen und  die Fehler häuften sich zu Ende der
ersten Hälfte. Der zweite Durchgang  begann mit einer fragwürdigen Entscheidung der
Schiedsrichter. Nach  einer allerwelts Abwehraktion bekam Guido eine Zeitstrafe und die 
Weißenborner auch noch einen 7-Meter zugesprochen. Das war der  endgültige Bruch in
unserem Spiel. Danach (31. Minute) konnte  Rittersgrün geschlagene 16 Minuten kein Tor
erzielen. Rotation erzielte  dabei deren sechs und es stand 13:19. Bis fünf Minuten vor Ultimo
fanden  wir nicht mehr ins Spiel. Erst nach eine kleinen Umstellung im Rückraum  konnte
Marwin ein Tor erzielen. Nach dem 19:29 erlöste uns die  Schlusssirene und ein sehr
schlechtes rittersgrüner Spiel ging zu Ende.  Mit lediglich 7 Toren in Halbzeit zwei kann man
kein Spiel gegen  hochmotivierte Aufsteiger gewinnen. So stehen wir nun, geschuldet auch 
dem schlechten Saisonstart anderer Mannschaften, auf Platz 8 der  Tabelle.

Rittersgrüner Aufgebot:
 Tobias Brückner, Marcel Seltmann - Heiko Seltmann, Paul Riedel (1),  Maximilian Plasczyk,
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